
 

Modul: ACC 571 Prüfungslehre und -praxis  

 

Lerninhalte:  

Die Vorlesung führt in die Grundlagen des Wirtschaftsprüferberufes ein und vermittelt die 

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung. Dabei wird im Besonderen auf 

Prüfungsinhalt, -ablauf und -zielsetzung eingegangen. Der Schwerpunkt der Vorlesung liegt 

auf der Anwendung theoretischer Konzepte in der Prüfungspraxis. 

Lern- und Qualifikationsziele:  

Die Studierenden können die verschiedenen Abschnitte einer Abschlussprüfung darstellen und 

die Anforderungen einer ordnungsgemäßen Abschlussprüfung beschreiben. Sie sind in der 

Lage, konzeptionelle Anforderungen an einen Wirtschaftsprüfer auf Praxisfälle zu übertragen. 

Voraussetzungen:  

Formal:  - 

Inhaltlich: Bachelor-Kenntnisse im externen Rechnungswesen  

Anmeldepflicht: nein Weitere Infos zur Anmeldung: - 

Lehrveranstaltungen Präsenzstudium Selbststudium  

Vorlesung  2 6  

ECTS Modul insgesamt   4 

Prüfungsform und -umfang  Schriftliche Klausur (45 Min.) 

Dozent(en)/Modulverantwortlicher Dr. Ulrich Störk 

Dauer des Moduls 1 Semester  

Angebotsturnus HWS 

Sprache Deutsch 

Programmspezifische Lernziele LG 1, LG 3 

Note benotet 

Verwendbarkeit M.Sc. MMM, M.Sc. Wipäd, M.Sc. Wirt.Inf., LL.M., 

M.Sc. VWL 

 


